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von: Carina und Simon S. 
 

Geburtstage 
Wir gratulieren ganz 

herzlich den 

Geburtstagskindern: 
Herbst: Caroline, Philip, Est-

ella, Victoria, Susi, Maja, 

Theresa 

 

Winter: Jannis, Samra, Lara 

Sommer: Aaliyah, Henja, 

Julian, Leon, Lukas, 

Charlotte, Alma 

 

Frühling: Alexander,Tobias, 

Lilia, Marie-Claire, Mika, 

Acelya 

 

Alles Gute zum Geburtstag 

wünscht euch die 

Schülerzeitung. 

von: Pauline und Elissa 

 
Bild von: Elissa 

 

Abschiedsbrief für 

 die Klasse 4 

Liebe Viertklässler, 
Wir werden euch sehr  

vermissen. Die Zeit mit euch 

war toll. Ihr habt uns oft 

geholfen und unterstützt. 

Viel Glück in der neuen 

Schule. Hoffentlich findet 

ihr dort neue Freunde. 

von: Alex, Carina und Susi 

DER 

OVERBERGER 

Mai/ Juni 2014 

Sommerwünsche  
Wir wünschen uns für die 

Sommertage schönes Wetter und  

viel Sonne. Wir wollen draußen 

spielen, Fahrrad fahren und viel 

Spaß haben. Und nach den Som-

merferien wollen wir hitzefrei 

haben. 

von: Alex und Sarah 

 
Bild von: Alex 
 

Witzig Witzig 
Der Lehrer hat nicht immer echR  t

„Der Mond ist so groß, dass 

Millionen Menschen darauf Platz 

hätten.“, erklärt der Lehrer. ,,Aber 

was gäbe das für ein Gedränge, 

wenn Halbmond ist!“, gibt Marco zu 

bedenken. 

von: Alex und Simon S. 

 
Bild zum Witz von: Simon S. 

 

Die Blondine 

Was macht die Blondine, wenn der 

Computer brennt? – Die Löschtaste 

drücken. 

 
von: Simon S. 

 

er D sü e Hß nu  d

Fritzchen und seine Freundin gehen 

spazieren. Die Freundin sieht einen 

Hund und sagt: „Oh, wie süß!“ Da 

sagt Fritzchen: „Hast du ihn denn 

schon probiert?“ 

 
von: Simon S. 
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Interview mit Frau 

 Schreiber 

Frage: Wie     

heißen Sie? 

Antwort:   

Ich heiße 

           Laura Schreiber. 

Frage: Wie alt sind Sie? 

Antwort: 25 

Frage: Haben Sie einen 

Freund? 

Antwort: Ja. 

Frage: Wann haben Sie 

Geburtstag? 

Antwort: 5.6.1988 

Frage: Wie sind Sie auf den 

Beruf Lehrerin gekommen? 

Antwort: Ich arbeite gern 

mit Kindern. 

Frage: Macht Ihnen der 

Beruf Spaß? 

Antwort: Ja, sehr. 

Frage: Waren Sie schon 

vorher auf einer anderen 

Schule? 

Antwort : Ja, in Letmathe. 

Frage: Haben Sie ein 

Haustier? 

Antwort: Ein Pferd 

Frage: Freuen Sie sich auf 

die Sommerferien? 

Antwort: Ja, natürlich. 

Frage: Fahren Sie irgendwohin? 

Antwort: Nach Kuba 

Frage: Was ist Ihre 

Lieblingsfarbe? 

Antwort: Lila 

Frage: Was ist Ihr Lieblingsessen? 

Antwort: Lasagne 
Das Interview führten: Susi und 

Pauline 

 

Geschichten-  

und Bilderecke  
Der Geburtstagsschreck 
Eines Abends lag Marie hellwach in 

ihrem Bett. Morgen war ihr Geburts-

tag. Sie überlegte hin und her, was sie 

wohl bekommen würde. Diese Gedanken 

begleiteten sie bis in ihre Träume. Da-

mals wusste sie noch nicht, was sie an 

ihrem Geburtstag erwarten würde... 

Als sie aufwachte, rannte sie so schnell 

sie konnte die Treppe herunter, direkt 

in die Küche. Dort empfingen ihre El-

tern und ihre kleine Schwester Lucie 

sie mit „Happy Birthday“. Mittags 

klingelte es an der Tür. Es waren die 

ersten Geburtstagsgäste. Ihre Mutter 

schleppte zusammen mit ihrem Vater 

Tische und Bänke hinaus in den Garten. 

Als alle versammelt waren, begann Ma-

rie ihre Torte anzuschneiden. Als jeder 

ein Stück auf seinem Teller hatte, 

schwatzten sie und erzählten sich Wi-

tze. Plötzlich begann ein fürchter-

liches Unwetter. Es blitzte und don-

nerte, dass einem Hören und Sehen 

verging. Alle rannten ins Haus und die 

Mutter schlug die Tür zu. Doch plötz-

lich schrie Marie, dass Lucie fehle. Alle 

bekamen einen großen Schreck und 

fingen an, ihren Namen zu rufen. Nach 

ein paar Minuten klingelte es an der 

Tür. Es war der Nachbar mit: „Lucie!“, 

schrie Marie. Lucie strahlte über das 

ganze Gesicht und rief: „Marie du bist 

toll!“ Und dann wurde es doch noch ein 

schöner Geburtstagsabend. 

von: Emilia und Teresa 

 

 

 

 

 

 

Bild zur Geschichte von: Emilia 

 

Der Sommer 

Im Sommer ist das Wetter sehr 

warm. Es gibt Ferien und alles 

blüht. Die Leute haben gute Laune 

und in der Stadt sieht man Kinder 

mit Eis in der Hand. Viele Leute 

gehen schwimmen oder machen 

Fahrradtouren. 

von: Teresa und Emilia 

 
Bild zum Text von: Emilia 

 

Kommunion 

An der Kommunion haben sich die 

Kommunionskinder als erstes im 

Pfarrheim getroffen. Im Niesel-

regen sind sie mit Schirmen zur 

Kirche gegangen. Mit ihren Tauf-

kerzen sind die Kinder eingezogen. 

Alle Kommunionskinder waren sehr 

aufgeregt. Sie haben eine Taufer-

neuerung gemacht, wobei alle um 

das Taufbecken standen. Die Kom-

munionskinder haben das Lied „In 

deinem Haus bin ich gern Vater“ 

gesungen. Es war eine tolle 

Kommunion. 

von: Susi und  Carina 

 
Bild von: Susi 


